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gering mäßig erheblich groß sehr groß
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Gefahrenstufe 3 - Erheblich

Waldgrenze
Tendenz: Lawinengefahr steigt 
am Dienstag, den 03.03.2020

Neuschnee

Waldgrenze

Neuschnee

Markanter Anstieg der Lawinengefahr mit dem Neuschnee.
Bis am Abend fällt lokal Schnee oberhalb von rund 1200 m. Mit Neuschnee und starkem Wind entstehen 
stellenweise weiche Triebschneeansammlungen. Sie sind oft flächig und vorsichtig zu beurteilen. Viel 
Neuschnee und Triebschnee können an allen Expositionen oberhalb von rund 1800 m leicht ausgelöst 
werden. Die Gefahrenstellen liegen an allen Expositionen, besonders in Rinnen, Mulden und hinter 
Geländekanten. Lawinen können besonders an Übergängen von wenig zu viel Schnee im Altschnee 
ausgelöst werden. Die Gefahrenstellen sind bei der schlechten Sicht kaum zu erkennen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm 6: lockerer schnee und wind

Neu- und Triebschnee bilden die Hauptgefahr. Der Neuschnee liegt meist auf einer harten Kruste. Frische 
Triebschneeansammlungen sind flächig und teilweise störanfällig. Die Schneedecke ist kleinräumig sehr 
unterschiedlich.

Tendenz
Anstieg der Lawinengefahr mit Neuschnee und Wind.
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Gefahrenstufe 2 - Mäßig

Tendenz: Lawinengefahr steigt 
am Dienstag, den 03.03.2020

Neuschnee

Waldgrenze

Neuschnee

Waldgrenze

Markanter Anstieg der Lawinengefahr mit dem Neuschnee.
Bis am Abend fällt lokal Schnee oberhalb von rund 1200 m. Mit Neuschnee und starkem Wind entstehen 
stellenweise weiche Triebschneeansammlungen. Sie sind oft flächig und vorsichtig zu beurteilen. Viel 
Neuschnee und Triebschnee können an allen Expositionen oberhalb von rund 1800 m leicht ausgelöst 
werden. Die Gefahrenstellen liegen an allen Expositionen, besonders in Rinnen, Mulden und hinter 
Geländekanten. Lawinen können besonders an Übergängen von wenig zu viel Schnee im Altschnee 
ausgelöst werden. Die Gefahrenstellen sind bei der schlechten Sicht kaum zu erkennen.

Schneedecke
Gefahrenmuster gm 6: lockerer schnee und wind

Neu- und Triebschnee bilden die Hauptgefahr. Der Neuschnee liegt meist auf einer harten Kruste. Frische 
Triebschneeansammlungen sind flächig und teilweise störanfällig. Die Schneedecke ist kleinräumig sehr 
unterschiedlich.

Tendenz
Anstieg der Lawinengefahr mit Neuschnee und Wind.


